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Das Hauptanliegen des ,Arzteblatt Sachsen” war auch im Jahr 2013, die sichsische Arzte-
schaft uber die Berufs- und Gesundheitspolitik aktuell zu informieren, amtliche Bekannt-
machungen und gesetzliche Vorschriften zu veroffentlichen, medizinische Fachartikel, ins-
besondere von sichsischen Arzten, zu publizieren, (iber bedeutsame medizinhistorische
Ereignisse zu berichten, den arztlichen Jubilaren zu gratulieren, verstorbene Arzte zu wiir-
digen und uber Ausstellungen und kulturelle Veranstaltungen im Kammergebaude zu be-
richten.

Durch das plotzliche Ableben des Vorsitzenden des Redaktionskollegiums, Prof. Dr.
Winfried Klug, musste kurzfristig eine Interimslosung gefunden werden, damit die Konti-
nuitit des ,Arzteblatt Sachsen” auch im Sinne des Verstorbenen weitergefiihrt wird. Uta
Katharina Schmidt-Gohrich ubernahm die kommissarische Leitung als Vorsitzende des
Redaktionskollegiums. Prof. Dr. Hans-Egbert Schroder wurde ab 1.6.2013 als Vorsitzender
des Redaktionskollegiums vom Vorstand berufen.

Die elf Mitglieder des ehrenamtlich besetzten Redaktionskollegiums berieten im Jahr 2013
in zwolf Sitzungen Uber die grundsatzlichen Fragen der inhaltlichen und formalen Gestal-
tung der Zeitschrift, besprachen die fachspezifischen Beurteilungen der zur Veroffent-
lichung eingereichten berufspolitischen, gesundheitspolitischen, medi-
zinisch-wissenschaftlichen und medizinhistorischen Beitrage, legten die Inhalte der 12
Monatshefte des ,Arzteblatt Sachsen” nach sachlicher Diskussion fest.
Schwerpunktthemen der standespolitischen und arztlich berufspolitischen Veroffent-
lichungen im ,Arzteblatt Sachsen” waren im Jahr 2013:

» sichsische Akzente zum 116. Deutschen Arztetag,

» 23, Sachsischer Arztetag/48. Tagung der Kammerversammlung,

» 26. Erweiterte Kammerversammlung,

» 41. Tagung der Vorsitzenden der Kreisarztekammern,

» 5. Netzwerktreffen ,Arzte fiir Sachsen”,

» 10. Informationsveranstaltung fur Weiterbildungsassistenten,

» KarriereStart 2013,

» Impfempfehlungen,

» Hygienevorschriften,

» Themenheft ,Diagnose und Therapie des Ovarialkarzinoms”

» Themenheft ,Sachsen: Jiidische Arzte im Nationalsozialismus".

Im Jahr 2013 wurden 13 medizinische Originalarbeiten von Arzten aus sichsischen Hoch-
schulen und Krankenh&usern veréffentlicht. Das ,Arzteblatt Sachsen” erhielten monatlich
uber 22.000 Kammermitglieder und uber 300 Medizinstudenten. Der 24. Jahrgang des
LArzteblatt Sachsen” umfasste insgesamt 412 redaktionelle Seiten plus 12 Seiten amtliche
Bekanntmachungen. Die Zusammenarbeit mit der Leipziger Verlagsanstalt GmbH war
konstruktiv und im guten Einvernehmen.



Das ,Arzteblatt Sachsen" ist seit 1999 auch mit einer Online—Ausgabe unter www.slaek.de
zu finden. Das Gesamtinhaltsverzeichnis vom 24. Jahrgang steht den Lesern im Heft
1/2014, Ubersichtlich gegliedert als herausnehmbare Heftbeilage, zur Verfigung.

Das Anliegen unseres Standesorgans ist auch im Jahr 2014:

>

>

>

>

>

>

Darstellung und Interpretation der arztlichen Standespolitik und der aktuellen arzt-
lichen berufspolitischen Themen,

Bekanntmachung der umfangreichen Arbeit der sachsischen Kreisarztekammern und
der Sachsischen Landesarztekammer,

Veroffentlichung der Arbeitsthemen und der erzielten Ergebnisse der Ausschisse der
Sachsischen Landesarztekammer,

Publikation von praxisrelevanten wissenschaftlichen Artikeln aus den sachsischen
medizinischen Einrichtungen und Praxen,

Vorbereitung der Wahl der Kammerversammlung der Sachsischen Landesarztekammer
fur die Wahlperiode 2015 bis 2019,

Erarbeitung eines Themenheftes ,25. Jahrestag der Herbstereignisse 2014".

Uta Katharina Schmidt-Gohrich, Dresden, kommissarische Vorsitzende bis 30.5.2013,

Prof. Dr. Hans-Egbert Schroder, Dresden, Vorsitzender
(veroffentlicht in der Broschiire ,Tatigkeitsbericht 2013")



	Redaktionskollegium
	Tätigkeitsbericht 2013

